
Vom Senn zum geouteten Lebensbegleiter
HITTISAU Heute fühlt sich Bern-
hard Dünser beruflich angekom-
men. Der 46-Jährige ist psycho-
sozialer Berater in Hittisau mit 
Schwerpunkt Männerberatung. 
Seine Klienten wissen seine reiche 
Lebenserfahrung und seine vielfäl-
tigen Ausbildungen als wertvolle 
Ressourcen zu schätzen.

Dünser, der in einer religiösen Fa-
milie aufwuchs und als Bub Pfarrer 
oder Lehrer werden wollte, lernte 
und übte gleich mehrere Berufe 
aus. Nach dem er das Gymnasium 
abgebrochen hatte, trat er der rö-
misch-katholischen geistlichen Ge-
meinschaft „Das Werk“ bei. „Dort 
wurde mir versprochen, dass ich 
auch ohne Schulabschluss Pfarrer 
werden kann.“ Fünf Jahre gehörte 
er der Gemeinschaft an. In dieser 
Zeit war er oft im Ausland, unter 

anderem in Holland und Rom, wo 
er in der Seelsorge tätig war. „Ich 
habe Menschen aus schwierigen 
familiären Verhältnissen begleitet.“ 
Wieder in Vorarlberg absolvierte er 
in Reuthe eine Lehre zum Tisch-
ler. „Das Werk hatte die Lehrstelle 
für mich ausgesucht.“ Der Lehr-
ling wandte sich dann aber von der 
geistlichen Gemeinschaft ab.

Matura nachgeholt
Nach Abschluss der Lehre ging 
der junge Mann eigene Wege. „Ich 
habe ein paar Saisonen lang im 
Gastgewerbe gearbeitet, unter an-
derem als Kellner und Marktfah-
rer.“ Auf der Alpe Schlappold in 
Oberstdorf lernte er, wie man Käse 
herstellt. „Ich habe eine Käsereileh-
re gemacht, samt Meisterprüfung.“ 
Im Jahr 2007 heuerte ihn die Land-
wirtschaftsschule in Hohenems mit 
Erfolg an. „Ich unterrichtete die 
Fächer Käsereikunde, Milchwirt-
schaft, Holzbearbeitung und Re-
ligion.“ Neben seiner Tätigkeit als 
Lehrer holte er die Matura nach und 
bildete sich an den Hochschulen in 

Bernhard Dünser ist ein Tausendsassa. Er war Tischler, Senn und Lehrer. Heute ist er mit Hingabe Lebensberater.

Innsbruck zum Religions- und Be-
rufsschullehrer aus.

Danach wechselte Dünser an 
die Sozialpädagogische Schule am 
Jagdberg. „Ich habe 40 Kinder un-
terrichtet. Wenn manche nicht in 
die Schule kamen, habe ich sie kon-
taktiert und bin zu ihnen gefahren, 
um sie wieder ins Boot zu holen.“ 
Die Arbeit mit Kindern mit heraus-
forderndem Verhalten sei nicht ein-
fach gewesen und sehr emotional. 
„Nicht wenige kamen aus zerrütte-
ten Familien.“ Nebenher absolvier-
te Dünser noch ein Masterstudium 
in Schul- und Organisationsent-
wicklung. „Da lernte ich unter an-
derem Coaching, Mentoring und 
Personalführung.“

Seelsorgerische Aufgaben
Die Firma Blum warb den gut aus-
gebildeten Lehrer ab. „Bei Blum 
war ich die Ansprechperson für 
Mitarbeiter, die berufliche und per-
sönliche Probleme hatten.“ Diese 
seelsorgerische Tätigkeit entsprach 
ganz seinem Wesen. Aus Interes-
se bildete sich Dünser dann auch 
noch zum Lebens- und Sozialbe-
rater weiter. Im Jahr 2022 erfüllte 
er sich seinen Traum und machte 
sich als Coach und Supervisor mit 

dem „Café am Waldrand“ in Hittis-
au selbstständig. „Die Arbeit mit 
Menschen ist mein Ding. Da gehöre 
ich hin.“ Wenn er Menschen helfen 
und ein Problem lösen kann, freut 
er sich riesig. „Dieses Glücksgefühl 
teile ich mit dem Klienten.“

Der Wahlhittisauer weiß aber 
auch aus eigener Erfahrung, wie 
es ist, wenn man seelisch ganz un-
ten ist. „Ich habe viele Jahre in ei-
nem inneren Konflikt gelebt, weil 
ich meine sexuelle Orientierung 
nicht lebte.“ Bereits mit zehn Jah-
ren wusste der gebürtige Dornbir-
ner, dass er schwul ist. „Aber ich 

habe die sexuelle Orientierung in 
den Keller gestellt.“ Als ein guter 
Freund wegen seiner Homosexu-
alität seinen Job verlor, war für ihn 
klar: „Schwulsein geht auf gar kei-
nen Fall.“ Dünser heiratete mit 28 

eine Frau und wurde Vater von drei 
Kindern. Im Alter von 42 Jahren ou-
tete er sich seiner Frau gegenüber, 
„weil der innere Druck so groß wur-
de, dass er mich fast umbrachte“. 

Heute geht es Dünser gut. „Es ist 
mir egal, was andere sagen. Wich-
tig ist, dass ich keinen Teil von mir 
mehr unterdrücke. Denn nur die 
Anteile, die man nicht lebt, bereiten 
Probleme.“ VN-KUM

In der Natur schöpft Bernhard Dünser die Stärke, die er im Alltag braucht. STIPLOVSEK 

Der Coach liest gerne und viel, vor allem 
Fachliteratur. 

Bernhard Dünser bietet unter anderem Geburtsvorbe-
reitungskurse für Männer an. Diese Puppe nimmt er 
mit in den Kurs. Bernhard Dünser bei einem Workshop zum Thema Selbstwirksamkeit. 
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ZUR PERSON

BERNHARD DÜNSER
GEBOREN 11. Juni 1978 in Dornbirn
WOHNORT Hittisau
FAMILIE drei Kinder, in Partnerschaft
HOBBYS Garten, Lesen, lange Wande-
rungen
KONTAKT www.cafeamwaldrand.at; 
duenser.bernhard@gmx.at
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MEHR
ERFAHREN

https://VN.AT/suoqOn

„Die Arbeit mit 
Menschen ist ganz 

mein Ding. Da gehöre 
ich hin.“

Bernhard Dünser
Coach und Supervisor
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Spencer Hill Film Fest

Vorteilskarte

VN-Abonnenten erhalten auf alle Spencer Hill Film 
Fest Tickets 15% Ermäßigung. 
Die Ermässigung ist online bei der Buchung einzulösen.
Geben Sie bei der Buchung folgenden Code ein: 
VNSPENCERHILL15

Fest Tickets
-15%

Abovorteil

17. & 18. Mai 2025 | Kino Bludenz
10 Filme auf großer Leinwand | Gaming mit „Slaps and Beans 2“ | Look-Alikes & Bikes | roter Buggy | 

Bud Spencer Double | Jorgo & Marcus live | Merch-Shop
Auch 2025 bringt das Kino Bludenz das „SPENCER HILL FILMFEST“ zurück in die Alpenstadt – das einzige 
Fantreffen der Spencer-Hill-Szene in Österreich, das jährlich 400 bis 500 Fans aus dem In- und Ausland 
anzieht. Geboten werden Kultfilme mit Bud & Terence, eine FOHRENBURGER-Bar, ST. KILIAN Whisky Tasting, 
eine Food-Station und Livemusik mit der originalen „DUNE BUGGY BAND“ aus Italien. Als besondere Gäste 
begrüßt das Kino erneut die „Sie nannten ihn Spencer“-Hauptdarsteller Jorgo & Marcus sowie das offizielle 
Bud Spencer-Double Enrico Langner.
Infos unter spencer-hill-bludenz.at


